
Beantwortung von Anfragen und Anregungen 
aus der Sitzung vom 12.02.2020 
 
 
ORM Quebbemann teilt mit, dass der Landkreis Osnabrück einen neuen mobilen Blitzer angeschafft 
hat. Die Kommunen konnten dem Landkreis Standorte melden. Er fragt an, welche Standorte 
gemeldet wurden und warum die Ortsräte nicht gefragt wurden. 
 
Antwort vom Fachbereich 2 – Herr Plewa 
Die Stadt Bramsche ist zu dem „neuen Blitzer“ nicht angehört worden.  
 
 
Ferner teilt er mit, dass der Radweg von Bramsche Richtung Achmer in einem sehr schlechten 
Zustand ist. Er bittet darum, dass dieser Radweg saniert wird. Er fragt an, ob man bis zur Sanierung 
des Radweges den angeordneten Benutzungszwang aufheben kann. So können Radfahrer zumindest 
alternativ auf der Straße fahren, ohne eine Ordnungswidrigkeit zu begehen. In Nordrhein-Westfalen 
wird dieser Benutzungszwang in diesen Fällen auch aufgehoben. Herr Sandhaus sagt zu, dass die 
Verkehrskommission sich mit diesem Thema befassen wird. 
 
Antwort vom Fachbereich 2 – Herr Plewa 
Straßenbaulastträger ist die NLStBV Geschäftsbereich Osnabrück bzw. die zuständige 
Straßenmeisterei Fürstenau. Die Anfrage wurde dorthin weitergeleitet, ebenso an die PI Osnabrück 
zur Prüfung, inwieweit die Verkehrskommission sich dem Thema „Aufhebung Benutzungspflicht  
Radfahrer“ stellt. 
 
 
An der Kanalbrücke ist das Verkehrsschild „Achtung Radfahrer“ von Büschen sehr stark verdeckt. Ein 
Bürger fragt an, ob dieses Schild versetzt werden kann, damit es besser sichtbar wird. Durch die 
anderen Verkehrsschilder wird es von Autofahrern nicht immer wahrgenommen.   
 
Antwort vom Fachbereich 2 – Herr Plewa 
Die Anfrage wurde an die Straßenmeisterei Fürstenau weitergeleitet 
 
 
Die Parkfläche zwischen den Tennisplätzen und dem Feuerwehrhaus befindet sich in einem 
schlechten Zustand. OBM Thomann bittet darum, dass die Fläche ausgebessert wird. 
 
Antwort vom Fachbereich 4 – Herr Klare 
Die Parkplatzfläche zwischen Feuerwehr und Tennisplatz ist dort wo es erforderlich war abgezogen 
und neu geschottert worden. 
 
Ebenso müsste der Kreuzungsbereich Schulstraße/Paul-Jaschke-Weg ausgebessert werden. Durch 
den Schulbus ist die Ecke stark ausgefahren worden. Hier bilden sich große Pfützen. 
 
Antwort vom Fachbereich 4 – Herr Klare 
Der ausgefahrenen Seitenraum im Einmündungsbereich Paul- Jaschke Straße / Schulstraße wurde 
aufgefüllt. 
 
ORM Kempe bittet darum, dass der Seitenraum und die Straße „Im Dußteil“ ausgebessert wird. Er ist 
sehr stark ausgefahren. 
 
Antwort vom Fachbereich 4 – Herr Klare 
Die Straße “Im Dußteil“ ist instandgesetzt worden. 
 



ORM Klawitter verliest die Anfrage einer Bürgerin, warum die Poller am Fußweg rechts und links der 
Dürerstraße entfernt wurden. Sie fragt an, ob diese ersetzt werden oder ob die Fußwege für den 
motorisierten Verkehr freigegeben werden. 
 
Antwort vom Fachbereich 4 – Herr Klare 
Die beiden umklappbaren Pfosten an der Dürerstraße waren so sehr beschädigt das sie nicht mehr zu 
reparieren waren. Eine Durchfahrt mit Fahrzeugen ist aber nicht möglich da in beiden Fußwegen ein 
weiterer umklappbarer Pfosten das verhindert. Sollte sich in Zukunft herausstellen das die Fußwege 
zweckentfremdet werden, müssten die Pfosten neu installiert werden dazu müssen die vorhandenen 
Betonfundamente entfernt und durch neue ersetzt werden.  Bei den bestehenden Bodenverhältnissen 
kann sich das als nicht einfach erweisen. 
 


